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Geschichtlicher Abriss & Hintergründe zu Nepal 

2010 

 

 Heute? 

1990 

1994 

2002 

2008 

• Auflösung des Parlaments durch 
König Gyanendra 

• Neuwahlen ohne Sieger mit 

absoluter Mehrheit 

• politisches Chaos & gewalttätige 

Auseinandersetzungen führen zu 

Bürgerkrieg 

• Erneuter Demokratisierungsversuch 

• In Kraft treten einer Verfassung 

2006 
• Wiedereinsetzung des Parlaments 

• Friedensabkommen mit Maoisten 

• Erweiterung der 

entwicklungspolitischen 

Zusammenarbeit durch BRD 

• Wahlen für verfassungsgebende 

Versammlung 

• Ausruf der Republik / Abschaffung der 

Monarchie 

• Rücktritt des 2008 gewählten 

Premierministers 

2009 • Immer noch keine stabile Regierung 

(fehlende Mehrheit) 

• Fristverlängerung zur Erstellung einer 

Verfassung 
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Pro-Kopf-Einkommen in Nepal ist ca. 100 x geringer 

als in Deutschland 

wikimedia commons: www.wikipedia.de Quellen: BMZ, Weltbank 
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Fehlende Infrastruktur & Investitionen bedingen 

schleppenden Wirtschaftsaufbau 

• Platz 157 von 187 gelisteten Ländern auf 

dem HDI-Index der Vereinten Nationen 

• 41% der über 14-Jährigen sind 

Analphabeten 

• Hohe Bürokratie 

• Instabile politische Lage & Korruption 

Quellen: BMZ, Weltbank, Human Development Report: hdr.undp.org/en/statistics 

Geringe Investitionen 

Wachstumsprobleme 

+ 
Schlechte Infrastruktur: 

− Zugang zu Trinkwasser-

versorgung: 88% 

− Zugang zu Abwasser-

entsorgung: 31% 

der Bevölkerung   

BIP/Kopf  

$ 438 
BIP/Kopf  

$ 40.275 
 x ~100 
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Unterentwickelte Energieversorgung & mangelhaftes 

Gesundheitssystem 

• ¾ der Energie aus Holz gewonnen 

Offenes Feuer und Rauch in Häusern 

Gesundheitsprobleme 

• Keine Krankenversicherung und keine/geringe staatliche Sozialleistungen 

Der Großteil der Bevölkerung lebt in Armut und hat gesundheitliche 

Probleme 

Schwer zugängliches Gesundheitssystem 

• Probleme bei der medizinischen Grundversorgung – vor allem in ländlichen Gebieten 

• Großteil der Stromversorgung durch Wasserkraft 

Häufige Blackouts in den Trockenzeiten 
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Gesundheitssystem Nepal 

Quellen: BMZ, Weltbank, WHO 
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Sushma Koirala Memorial Hospital 

• 1997 gegründet durch Interplast e.V. 

• Spezialisiert auf plastische Chirurgie 

• Über das ganze Jahr verteilt etwa 50 Gastchirurgen aus Deutschland 

und Niederlande 

• 55 einheimische Mitarbeiter 

• 50 Patientenbetten 
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Problemstellung 

• Hoher Wärmebedarf bei Hauttransplantationen 

• Stromabschaltzeiten von bis zu 20 h/Tag in der Trockenzeit von 

September bis März 

• hoher, jährlicher Strombedarf (ca. 94 MWh/Jahr) 

• hohe Betriebskosten der Dieselaggregate (ca. 15.400 €/Jahr, ohne 

Wartung) 

• Wärmebereitstellung durch elektrische Strahler  

• ungesicherte Dieselversorgung 
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Ausgangssituation Generator + Tank 
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Energiekonzept 



Ingenieure ohne Grenzen e.V. Regionalgruppe München Projekt  „Nachhaltige Energiekonzepte für medizinische Grundversorgung in Nepal“ 15 Ingenieure ohne Grenzen e.V. Regionalgruppe München 15 

Wärmetauscher 
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Solaranlage 

• Neigung 50°  

• Orientierung Richtung Süden 

gedreht um 20° nach Westen 
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Verbesserungen des Wärmebedarfs 
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Fazit 

• Senkung der hohen Betriebskosten für elektrische Heizstrahler 

wurde erreicht. 

• Zur Effizienzsteigerung könnte der Umbau des BHKW in 

Deutschland gemacht werden. 

• Passive Maßnahmen bieten guten Kosten/Nutzen Faktor 

 

• Kenntnisse zur nachhaltigen Umsetzung in anderen 

Krankenhäusern wurden gewonnen 
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• Lage: Bergland Nepals; südwestlicher Teil des 

Distrikts "Gorkha" 

• Ca. 200 km entfernt von Kathmandu  

(min. 6h Autofahrt) 

• Höhe über Meeresspiegel: 1.100 m 

• Etwa 200.000 Bewohner im Einzugsgebiet 

von Amppipal 

• Erreichbarkeit für Patienten: zu Fuss (1–12 h) 

• Kapazität: zwischen 55–110 Patienten / Tag 

• Häufige Krankheitsbilder: Asthma, chronische 

Bronchitis, Durchfall, Typhus, Würmer, Fieber, 

Infekte,… 

• Ambulante und stationäre Versorgung 

• Anzahl Betten: 46 

• Betriebsleitung & Hospital Director:  

Dr. Wolfhard Starke; ehrenamtlich (seit 2003 

bis März 2012) 

• Weitere Infos: http://www.amppipal.de/ 

Facts & Figures Amppipal Hospital 
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Problembeschreibung & Zielsetzung 

Problembeschreibung 

• Abgelegene Lage (4x4 Jeep; 

während Monsun-Zeit teilweise 

nur zu Fuss) 

• Keine durchgängige Versorgung 

mit Gütern und Betriebsmitteln 

• Häufige Stromausfälle 

(besonders in der Trockenzeit) 

• Notstromaggregat vorhanden – 

jedoch kein Power Management 

• Hohe Betriebskosten 

• Müllbeseitigung (derzeit einfache, 

unvollständige Verbrennung) 

• Aufbereitung von Warmwasser 

auf offenen Feuerstellen 

(Abholzung,  gesundheitliche 

Belastung durch starke 

Rauchentwicklung) 

• Primärziel: Sicherstellung einer 

nachhaltigen Energieversorgung  

• Untersuchung Wirtschaftlichkeit 

und ggf. Einsatz regenerativer 

Energiequellen: 

- Photovoltaik 

- Solarthermie  

- Windkraft  

- Wasserkraft 

• Effizienzsteigerung 

Energieverbraucher (Sterilisator, 

Waschmaschinen/-equipment, 

Beleuchtung, Müllverbrennung, 

usw.) 

• Planung und Installation eines 

Power Management Systems 

Zielsetzung & geplante Maßnahmen 
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Inhalte und Ergebnisse der IST-Zustands-Analyse 

• Analyse der Stromversorgung 

─ Anschluss an das öffentliche Stromnetz Ą 

häufige Stromausfälle in der Trockenzeit 

─ Notstromaggregate 1 x 32 kW  

und 1 x 9 kW inkl. USV 

• Messung des durchschnittlichen 

Stromverbrauches pro Tag 

─ Grundlast: 2 kW 

─ Tagesverbrauch: 40 bis 45 kWh 

• Erfassung & Kategorisierung aller 

elektrischen Verbraucher 

─ Kategorisierung in kritisches Equipment 

(z.B. OP Geräte) und unkritische Geräte 

─ Erfassung Gerätedaten (Typ, Leistung, 

Sicherung, Zeit Nutzung,…) 

• Untersuchung alternative Stromversorgung 

─ Photovoltaik Ą möglich 

─ Micro-Hydro / Windenergie Ą bedingt 

möglich / nicht wirtschaftlich 
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Inhalte und Ergebnisse der IST-Zustands-Analyse 

9 
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Stromverbrauch Amppipal Hospital 
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Inhalte und Ergebnisse der IST-Zustands-Analyse 

• Untersuchung Wasserversorgung 

─ Entnahme aus 2 Quellen in unmittelbarer 

Nähe des Krankenhauses 

─ Lagerung und Breitstellung über mehrere 

Wassertanks 

• Warmwasser 

─ Erwärmung mittels Solarthermie 

─ Speichertank: 300 l 

─ Einziger Verbraucher: Waschen der 

Patienten vor Operationen 

• Wäscherei 

─ Hauptsächlich Reinigung der Bettlaken, 

Bettdecken 

─ Kochendes Wasser zur „Desinfektion“ 

─ Derzeit offene Feuerstelle Ą Problem: 

starke Rauchgasentwicklung 

─ Testbetrieb mit Gasbefeuerung 
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Inhalte und Ergebnisse der IST-Zustands-Analyse 

• Abwasser 

─ Unterirdische Absetzbecken 

─ Entsorgung Feststoffe alle 1-2 Jahre 

• Müllverbrennung 

─ Verbrennung in offener Grube 

─ Verwendung von Spiritus als Anzünder 

─ Glas wird in Grube gelagert/entsorgt 

─ Chemikalien und OP-Überreste werden 

vergraben 

• Sterilisation OP-Instrumente 

─ In Druckkesseln mit Gas befeuert 
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Ableitung von Massnahmen & Projekten für 2012 

• Verbesserung der Stromversorgung  

ü Entwicklung und Installation eines Power 

Management Systems 

ü Nutzung des kleinen Generators zur 

Deckung der Grundlast 

ü Photovoltaik Unterstützung 

ü Verbesserung/Erneuerung (Batterien) 

der USV 

• Wäscherei 

ü Umstellung von Holz- auf 

Gasbefeuerung 

ü Geschlossene Feuerstelle 

ü Vorwärmung des Waschwasser mittels 

Solarthermie 

• Müllverbrennung 

ü Konzeptionierung, Planung, Bau und 

Installation einer Kleinst-

Müllverbrennungsanlage 
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Möglichkeiten Mitarbeit & Unterstützung –  

Semester- / Diplomarbeit 

Semester-  / Diplomarbeit 

• Interessenten / Kandidaten kommen zu einem Ingenieure ohne Grenzen Treffen der Nepal Gruppe 

(jeden 3. Mittwoch im Monat) und stellen sich vor 

• Input durch Team & Projektleitung bezüglich mögliche Themen, Anforderungen, bekannte 

Hintergrundinformationen, Ansprechpartner etc. 

• Interessenten / Kandidaten erarbeiten einen konkreten Vorschlag zu einem spezifischen Thema 

für eine Semester- / Diplomarbeit mit Angabe zu: 

• Titel 

• Inhalt 

• Zeitlicher Rahmen / Dauer 

• Rücksprache / Einverständnis Betreuungsprofessor 

 

• Beispiele / mögliche, aktuelle Themen: 

• Entwicklung & Design einer Müllverbrennungsanlage für die spezifischen Anforderungen 

eines Krankenhauses in Entwicklungsländern 

• Warmwasservorheizung für Wäscherei mittels Solarthermie 

• … 
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Möglichkeiten Mitarbeit & Unterstützung – 

ehrenamtliche Mitgliedschaft 

Monatstreffen Nepalgruppe / Projektarbeit 

• Datum: jeden 3. Mittwoch im Monat 

• Ort: Nordbau Stammgelände TU München 

• Raum: N1039 (oder dem Hörsaal daneben), 1. Stock 

• Uhrzeit: 19:00 – ca. 21:00 Uhr 

• Koordination der Aufgaben durch Projektleitung 

• Mögliche Arbeitsthemen: 

• Technische Recherchen / Planung 

• Erstellung von technischen Skizzen / Zeichnungen, Berechnungen 

• Betriebskosten / Wirtschaftlichkeitsberechnungen 

• Kontaktaufnahme zu externen Experten / Dokumentation der Ergebnisse 

• Organisatorische Aufgaben (z.B. Protokoll) 

• Fundraising 

• … 
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Möglichkeiten Mitarbeit & Unterstützung – Spenden 

Finanzielle Unterstützung 

• Online: 

 http://www.ingenieure-ohne-grenzen.org/de/Helfen-Spenden 

 (Wichtig: Stichwort „Nepal“ angeben) 

 

• Betterplace: 

http://www.betterplace.org/de/projects/8726-effiziente-energieversorgung-krankenhauser-nepal 

 

• Bankeinzug: 

 

 

 

 

 

 

 

Ingenieure ohne Grenzen e.V.  

1030 333 337  

Sparkasse Marburg Biedenkopf  

BLZ 533 500 00  

(Wichtig: Verwendungszweck „Nepal“ angeben!) 

 

Für Überweisungen aus dem Ausland  verwenden Sie bitte folgende Daten: 

IBAN: DE89 5335 0000 1030 3333 37  

BIC: HELADEF1MAR 
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Kontakt Regionalgruppe München – Nepal Gruppe 

Allgemeine Themen Ingenieure ohne Grenzen e.V. 

Projektübergreifende Fragen  

Manfred Plechaty (Mentor/Coach) 

 

 

Spezifische Anfragen Projekt SKM 

Manfred Plechaty (Projektleitung) 

 

Stephan Pröller (Projektleitung) 

 

 

Spezifische Anfragen Projekt Amppipal 

Simon Schelling (Projektleitung) 

 

Stephan Pröller (Projektleitung) 

 

 

Wir freuen uns von Ihnen / Euch zu hören ! 
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit 

 

Fragen & Anmerkungen ? 


